Lösung Beispiel 3 (Donnerstag)

a.)
	
	1
	2
	3
	4
	5
	Dummy

	1
	30
	10
	60
	/
	/
	/

	2
	/
	/
	/
	10
	50
	40

	3
	/
	60
	/
	/
	/
	/


TK = 920
b.)

Sie liefert im Regelfall eine schlechte Lösung, aber es kann die optimale Lösung sein.

c.)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	Dummy

	1
	30
	20
	50
	/
	/
	/

	2
	/
	50
	/
	10
	/
	40

	3
	/
	/
	10
	/
	50
	/


TK = 870
	
	1
	2
	3
	4
	5
	Dummy

	1
	30
	10
	60
	/
	/
	/

	2
	/
	50
	/
	10
	/
	40

	3
	/
	/
	10
	/
	50
	/


TK = 870

d.)

Sie liefert im Regelfall eine gute Ausgangslösung, welche teilweise auch optimal ist aber meistens nicht.
Anmerkungen:

· Aufgrund des Unterschieds zwischen Angebot und Nachfrage muss bei der Vogelapproxmiation ein Dummy-Kunde eingefügt werden, da sich ansonsten das Ergebnis natürlich verändert.

· Ein Ergebnis kann nur optimal oder suboptimal sein, nicht optimaler als etwas anders.

· Die Vogelapproximation ist kein exaktes Verfahren, der Satz aus dem Skriptum unter dem Beispiel, wonach das Optimum bereits erreicht ist, muss auf dieses Beispiel nicht zutreffen.

· Man kann nicht negative Mengen transportieren um die Kapazitätsgrenzen zu umgehen.
